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die Reibung
Reibung entsteht, wenn Dinge sich berühren und dabei bewe-gen. Du kannst zum Beispiel deine Hände aneinander reiben. Dabei werden sie warm. Bei Reibung entsteht immer Wärme. Je stärker etwas reibt, desto mehr Wärme entsteht. Wenn etwa ein Rennauto bremst, reiben das Rad und die Bremse so stark aneinander, dass die Bremse glühend heiß wird. Auf glatten Flächen wie Eis gibt es wenig Reibung. Deshalb rutschen Dinge dort leichter als auf rauen Flächen wie einer Straße. Durch Rei-bung kommt es auch zu Abrieb. Die Gummirillen an Autoreifen werden deshalb mit der Zeit immer � acher. 

die
Reptilien
Echsen, Krokodile, Schlangen und Schildkröten gehören zu den Reptilien. Reptilien bewegen sich oft kriechend vorwärts. Deshalb nennt man sie auch Kriechtiere. Die meis-ten besitzen vier kurze Beine und einen Schwanz. Schlan-gen und Blindschleichen haben keine Beine. Die Haut von Reptilien ist trocken und schuppig. So sind sie gut vor dem Austrocknen geschützt. Daher fühlen sie sich auch in sehr trockenen Gebieten wie Wüsten wohl. Die Tiere haben immer die gleiche Temperatur wie ihre Umgebung. Man sagt auch, sie sind wechselwarm.   R das Leben

der Roboter
Ein Roboter ist eine Maschine, die sich selbstständig bewe-gen kann. Sie wird von Menschen programmiert und kann Arbeiten für uns übernehmen. Es gibt zum Beispiel Putzrobo-ter oder Mähroboter. Einige Roboter sehen Menschen sehr ähnlich. Sie können laufen und sogar sprechen. Fliegende Roboter nennt man Drohnen. Mit einem Lernroboter können auch schon Kinder das Programmieren lernen. Roboter wer-den auch in Fabriken eingesetzt. Dort bestehen sie oft aus einem beweglichen Arm und einem Greifer und bauen Dinge zusammen wie zum Beispiel Autos.  R die Fabrik

der Rohstoff 
Rohstoffe sind Stoffe aus der Natur. Manche von ihnen wach-sen immer wieder nach, deshalb nennt man sie nachwach-sende Rohstoffe aus P� anzen oder von Tieren. Andere Roh-stoffe erneuern sich nicht. Das sind zum Beispiel Erdöl, Kohle oder Metalle. Man nennt sie auch Bodenschätze, weil sie aus der Erde geholt werden. Aus Rohstoffen stellen wir Menschen Gegenstände her oder wir erzeugen daraus Energie.

das Röntgen
Mit Röntgenstrahlen kann man den Körper durchleuch-ten. So kann man Brüche an Knochen oder Löcher in Zähnen erkennen. Die Rönt-genstrahlen heißen so, weil sie von dem Physiker Wilhelm Conrad Röntgen entdeckt wurden. Röntgenstrahlen sind radioaktiv und deshalb in grö-ßeren Mengen nicht gesund für uns. Daher sollte man Menschen nur röntgen, wenn es nötig ist.
  R die Radioaktivität

der Rost
Rost entsteht, wenn Eisen mit Wasser und Luft in Berührung kommt. Dabei passiert eine chemische Reaktion: Das Eisen verbindet sich mit dem Sauerstoff aus der Luft und es entsteht ein neuer Stoff: der braune Rost. Wenn Eisen rostet, geht es leichter kaputt. Darum schützt man es oft mit Farbe.
  R die Reaktion

 Röntgen
Mit Röntgenstrahlen kann man den Körper durchleuch-ten. So kann man Brüche an Knochen oder Löcher in 

der Sand das Salz die Kohle

die Wolle das Leder

das Holz die Baumwolle das Getreide

das Erz das Metall das Erdöl

Rohstoffe aus der Erde

Rohstoffe aus P� anzen

Rohstoffe von Tieren

Lernroboter

Drohne

Roboter im Haushalt

Menschenähnlicher 
RoboterRoboterarm

Großartig! Ich fi nde, das ist eine eurer besten Erfi ndungen! Wir Roboter helfen euch gern.
Nächster Stopp: der Satellit
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Roboter Dudu rollt auf 
seiner Wissenstour durchs 

Lexikon. Folge ihm!

So gehst du auf Wissenssuche:

Zu manchen Stichwörtern 
gibt es zusätzlich eine 

Wortschatz-Sammlung. 

Jeder Buchstabe von 
A bis Z beginnt mit 

einer bunten Startseite. 
Kannst du den 

Buchstaben schon 
selbst schreiben?

Was möchtest du über Natur und Technik 
erfahren? Auf den A–Z-Seiten sind alle 
Stichwörter nach ihren Anfangsbuchstaben 
sortiert. Zu jedem Stichwort � ndest du eine 
kurze Erklärung und ein Bild. 

Am Ende der Texte gibt es oft kleine Pfeile 
mit einem weiteren Stichwort dahinter. 
So etwas heißt Verweis. Er ist ein Hinweis, 
dass sich hinter diesem Stichwort noch 
mehr Wissen verbirgt, das mit dem Thema 
zu tun hat. Du bist also eingeladen, gleich 
noch ein bisschen weiterzulesen.

Falls du ein gesuchtes Wort nicht � ndest, 
schau doch mal in das Register am Ende des 
Buches. Dort werden auch Stichwörter auf-
gelistet, die keinen eigenen Eintrag haben, 
aber trotzdem vorkommen. Vielleicht ist es 
dort dabei. 

Manche Stichwörter sind mit einer Lupe 
versehen. Dann darfst du weiterblättern zu 
einer Entdeckerseite zum Thema. Sieh gleich 
mal nach, ob du alle Wörter kennst, die dort 
zu � nden sind. Sie sind größer geschrieben, 
damit du sie leicht lesen kannst.
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Auf meiner Rundtour schaue ich mir geniale Ideen der Menschen an. Mach mit! Du kannst an jeder der 15 Haltestellen anfangen!

Das Wasser auf der Erde ist immer in Bewegung. Es be� ndet sich in einem Kreislauf. Es kehrt am Ende immer ins Meer zurück. Sieh dir an, welche Reise das Wasser unternimmt.

Das Wasser auf der Erde ist immer in Bewegung. Es be� ndet 

... der Wasserkreislauf?

... der Wasserkreislauf?

Wie funktioniert ...

der Wasserstoff 
Wasserstoff ist ein unsichtba-res Gas. Viele Himmelskörper wie zum Beispiel die Sonne be-stehen aus Wasserstoff. Auch auf der Erde gibt es viel Was-serstoff. Er steckt vor allem im Wasser und in Erdgas. Wasser-stoff kann Energie speichern. Darum können damit auch Autos fahren und es entstehen keine schädlichen Abgase. Als Treibstoff für Raketen wird � üs-siger Wasserstoff verwendet.
  R der Treibstoff 

die Welle 
Eine Welle ist eine Bewegung im Wasser. Dabei bewegt sich das Wasser auf und ab. Im Meer und in Flüssen entstehen Wellen durch Wind oder Schiffe. Wenn Wellen am Strand ankommen, überschlagen sie sich. Man sagt: Sie brechen. Dann bildet sich weißer Schaum: die Gischt. Bei Sturm können Wellen sehr hoch werden. Durch Erdbeben unter Wasser können an Küsten riesige Wellen entstehen. Sie werden Tsunamis genannt.     RR der Tsunamider Tsunami

Eine Welle ist eine Bewegung im Wasser. Dabei bewegt sich 

Besonders hohe Wellen gibt es in Portugal 
am Atlantik. Die größte 

Welle, auf der ein Mensch gesurft ist, war über 26 Meter hoch.

die Welle 
In der Luft gibt es Wellen, die man nicht sehen kann, zum Beispiel Schallwellen. Sie ent-stehen, wenn Töne oder Geräu-sche Luftteilchen in Bewegung bringen. Außerdem gibt es Wel-len, die Energie transportieren. Hierzu gehören die Lichtwellen. Mikrowellen können dafür sorgen, dass Essen heiß wird. Radiowellen können Nach-richten oder Musik ohne Kabel über Antennen von einem Ort zum anderen senden.
  R der Schall

3 Wenn die Wolken 
zu voll und schwer wer-
den, fallen die Tropfen 

als Regen, Schnee
oder Hagel zur Erde.

6 Von dort gelangt das Wasser wieder zurück an die Ober� äche. So beginnt der Kreislauf von vorn.

1 Die Sonne erwärmt das Wasser in Meeren, Seen, Flüssen und auf feuchten Böden. Dabei verdunstetein Teil des Wassers: Es wird zu unsichtbarem, gasförmigem Wasserdampf und steigt in die Luft. 

2 Hoch oben in der Luft kühlt der Wasserdampf 
wieder ab und wird zu winzigen Wassertröpfchen. Zusammen bilden die 

vielen Tropfen Wolken.

4 Ein Teil des Wassers versickert im Boden. Durch viele Ritzen � ießt das Wasser immer tiefer in die Erde. Dort sammelt es sich als Grundwasser. 

5 Der größte Teil des 
Wassers � ießt über 

Bäche und Flüsse zurück 
in Seen oder ins Meer.

Grundwasser

die Wasserkraft
Wasser, das � ießt, hat viel Kraft. Es kann Dinge in Bewegung setzen. Früher wurden mit dem Wasser in Flüssen oder Bächen Mühlräder angetrieben. Damit konnte man zum Beispiel Korn zu Mehl mahlen. Heute benutzt man Wasser-kraft, um Strom herzustellen. Dazu wird zum Beispiel ein Fluss durch eine hohe Mauer gestoppt. Hinter der Mauer steigt das Wasser an und es entsteht ein See. Strömt das Wasser von dort durch Öffnungen in der Mauer hinab, hat es be-sonders viel Kraft. Es wird zu einer Turbine mit einem großen Schaufelrad geleitet. Sie macht aus der Bewegung Strom.   R die Turbine
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Lexikonhund 
Schnüffel
verrät dir 

spannendes 
Extrawissen.

Verweise geben dir 
Hinweise auf noch mehr 

spannendes Wissen.

Alle Texte sind leicht 
zu verstehen und zu 

jedem Stichwort gibt es 
ein eigenes Bild.

Die 
Buchstabenleiste 

zeigt dir, bei 
welchem Buch-

staben du gerade 
stöberst.

Entdecke besondere Themen 
und vertiefe dein Wissen auf 

unseren farbigen Spezialseiten.

Wie etwas funktioniert oder 
entsteht, verraten dir unsere bunten 

Erklärseiten. Du erkennst sie am 
Schild mit der Frage.

der Sand
(Seite 125)

das Holz
(Seite 68)

das Erdöl (Seite 40)

das Metall
(Seite 95)

     Entdecke die 

    Stoff e
Alle Dinge um uns herum be-

stehen aus einem oder meh-

reren Stoffen. Man sagt dazu 

manchmal auch Material. Wir 

machen daraus zum Beispiel 

Kleidung und Spielzeug, bau-

en Häuser damit oder 

Fahrzeuge. Manche 

Stoffe kommen direkt 

aus der Natur, wie 

Holz, Steine oder 

Metall. Das 
sind die Roh-
stoffe. Men-
schen nutzen 

sie schon 
seit langer 
Zeit. Andere 
Stoffe werden 

hergestellt. Glas 

etwa wird aus Sand 

gemacht, Plastik meistens aus 

Erdöl. Stoffe haben verschie-

dene Eigenschaften. Manche 

sind hart wie Stein, andere 

weich wie Wolle oder elastisch 

wie Gummi. Einige sind � üssig 

wie Wasser oder gasförmig wie 

Luft. Auf Hitze reagieren die 

Stoffe unterschiedlich: Einige 

schmelzen bei hohen Tempe-

raturen oder sie werden weich, 

andere behalten ihre Form.

der Baum (Seite 19)

das Erz (Seite 44)

die Wolle
(Seite 168)

das Schaf

die Baumwollpfl anze

die Baumwolle
(Seite 19)

das Plastik
(Seite 114)

weich

hart

elastisch

fl üssig

gasförmig

das Glas
(Seite 60)

(Seite 114)

138

139139

Spürnase Schnüffel 

hat einige schlaue 

Wissenshappen für 

dich gefunden.
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die Ader
Das Blut in deinem Körper � ießt 
durch Adern. Du kannst sie dir wie 
kleine Schläuche vorstellen. Sie 
durchziehen deinen ganzen Körper 
wie ein Netz. Manche Adern kannst 
du als blaue Streifen unter deiner 
Haut sehen. Adern sind unterschied-
lich dick. Bei den größten Adern 
kannst du sogar spüren, wie das 
Blut mit jedem Herzschlag hin-
durchgepumpt wird. Man nennt sie 
deshalb auch Schlagadern.
  R das Blut

der
Akku
Ein Akku ist eine Batterie, die 
man wieder au� aden kann, 
wenn sie leer ist. Zum Auf-
laden muss man ihn meistens 
mit einer Steckdose verbinden.
Handys, E-Bikes und viele 
andere Dinge funktionieren mit 
Akkus. Elektroautos haben 
sehr große Akkus. Sie wiegen 
bis zu 800 Kilogramm. Das 
ist ungefähr so viel wie ein 
großes Pferd.
  R die Batterie

der Alkohol
Alkohol ist eine Flüssigkeit, 
die auch in manchen Ge-
tränken enthalten ist. Dazu 
gehören Bier, Wein und 
Schnaps. Alkohol entsteht 
aus Zucker und Hefe. Hefe 
verändert den Zucker so, dass 
Alkohol entsteht. Meist macht 
man Alkohol aus dem Zucker 
von Früchten, Getreide oder 
Kartoffeln. Kinder dürfen 
keinen Alkohol trinken, weil 
er für den Körper schädlich 
ist. Auch Erwachsene müssen 

damit vorsichtig 
sein. In Reinigungs-
mitteln und Desin-
fektionsmitteln hilft 
Alkohol, Bakterien 
und andere Erreger 
von Krankheiten ab-
zutöten.

das Aluminium
Aluminium ist ein Metall, aus dem man viele Dinge herstellen 
kann. Es ist sehr leicht und lässt sich gut biegen, ohne dass 
es dabei kaputtgeht. Aus Aluminium werden zum Beispiel 
Getränkedosen oder Alufolie gemacht. Auch Flugzeuge sind 
oft aus Aluminium, damit sie möglichst leicht sind. Das spart 
Treibstoff beim Fliegen. Benutztes Aluminium lässt sich wieder-
verwenden und wird deshalb gesammelt. 
  R das Recycling
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    Entdecke die

Fahrzeuge
Wir Menschen sind viel unterwegs 
und transportieren oft Dinge. Des-
halb haben unsere Vorfahren schon 
vor vielen Tausend Jahren überlegt, 
wie sie schneller vorankommen 
können und weniger tragen müssen. 
Die wichtigste Erfi ndung war das 
Rad vor ungefähr 5000 Jahren. Aus 
ersten Karren entwickelten sich viele 
verschiedene Fahrzeuge mit Rädern. 
Zuerst zogen Menschen oder Tiere 
diese Fahrzeuge. Aber seit es Mo-
toren gibt, bewegen sich Fahrzeuge 
ganz ohne die Kraft von Muskeln 
voran und können schwere Lasten 
mitnehmen. Flugzeuge gehören auch 
zu den Fahrzeugen, obwohl sie nur 
kurze Strecken am Boden fahren und 
sonst fl iegen. Schiffe kommen 
ganz ohne Räder voran und zählen 
ebenfalls zu den Fahrzeugen. 

das Auto (Seite 14)

das Segelboot
(Seite 130)

das Schiff (Seite 128)

der Bus

das U-Boot
(Seite 152)

der Traktor

der Kipplaster

der Lkw

der Bagger
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die Eisenbahn (Seite 36)

das Flugzeug 
(Seite 52)

der Hubschrauber
(Seite 68)

die Rakete
(Seite 118)

die Straßenbahn / die Tram

die Seilbahn (Seite 131)

die U-Bahn 

der Kipplaster

der Heißluftballon

das Dreirad

das Rutschauto

das Laufrad

der E-Roller
das Fahrrad

(Seite 46)

das Motorrad

der Motorroller
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